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fjnli?« £»tc ctîtcit Celjrbvtcf
3ïHe ©etoerbetreibenben unb jçanbmerfsmeifter merben erfucpt,

im Qntereffe bcr allgemeinen ©infüprung unb 2lnerfennung ber bom
©cpmeiger. ©emerbeberein berabfolgten ßeprbriefe (®iplome) jeben
2lrbeitfucpenben gu fragen, ob er einen folgen ßeprbrief (begtb. ein
ßeprgeugnis) befifee unb biejenigen 2lrbeitfucpenben gu beborgugen,
melcpe einen folepen 2lusmeis moplbeftanbener BerufSlepre bormeifen
lönnen.

litt* fret* JjUmu. — für btc JJtrtiis.
ÎÇengctt.

NB. Verkaufe-, (Eawfdj- »wir ^rbcitaocr«ri|e toerben
unter biefe Bubrif widjt awfgewowtwtew.

858» ©in Sampffocpapparat mit ©dplangenröpren, ber gum
ftarfen ©rpißen unb ©ntfetten fteiner ©taplteile bor bem Dpßbieren
bertoenbet mürbe, fott infolge SBegfaDts bes ®ampfteffels megen
eleftrifcpem Betrieb burd) einen anbern §eigapparat erfeßt merben.
Sie §ige muß längere /Jett ca. 100 " betragen, ©piftieren berartige
fpeigapparate obne ®ampf mit gemößnltcper Neuerung (ba ©ab niept
gur Verfügung ftept) unb mit ©dplangenröpren gum troclenen @r=

pißen
859. 233er liefert bidigft Korbflafcpen Offerten gefï. an DK.

gringeli in Bärfcpmit (©olotpurn).
860. 2S3er fabrigiert gepreßte SorfbriquetteS Blufter unb

Breislage gefï. an 2llbert Sung, gur traueret, gelbbadp (Süricp).
861. 2öo ertiält man moberne Blöbelbefcpläge ©efl. Offerten

erbittet mit iduftr. SßreiSfatalog g, ©trittmatter, Blöbelfcpreiner, ÜBilb»
baepftr. 59, güridj V.

862. 2BeIdf)e Baumaterialien paben fiep gur fjjerftedung bon
unburdpläffigen 233änben unb Boben einer ©enfgrube am beften bc=

mäprt
863. 233ie tann man ginf am beften amalgamieren
864. Könnte mir ein gaepmann 2luslunft geben, melcpen 3«=

fdplag in Sßrogenten man bei ©epreiner» unb ©laferarbeiten, am Bau
gemeffen, fotoie auep für abgebunbeneS Baupolg, ebenfalls am Bau
gemeffen, reepnen muß, um ben entfpreepenben Bebarf an Bunbpolg
gu ermitteln gür guberläffige 2tusfunft beften ®anf. 2ldf. 21u8»

fünfte beförbert unter Br. 864 bie ©ppebition.
865. 233er liefert Spürfcponer aus poliertem §artpolg, einfadp

fagonniert, ca. 3 mm biet Offerten mit fßreigangabe für ßieferung
bon borläufig ca. 300 ©tücf nimmt bas ©tabtbauamt Biel entgegen.

866. 233ie läßt fiep am einfadpften ein guter ©obbrunnen für
Srinfroaffer erftellen 233er mürbe eine foldpe Arbeit — ®iefe 20 bis
25 m — mit ©arantie auSfüpren?

867. 3ft über ©ement unb ©ementbauten zc., bie auf ber

tarifer 2tu8ftedung borgefüprt maren, ein Katalog erfepienen (biel=
leiept über Baumaterial im allgemeinen) mie naep ben früpern B3elt=
ausftellungen unb mo fann man ipn begiepen?

868. 233er liefert fcpöneS amerifanifdpeS Bußbaumpolg in Siefen
bon 30—60 mm Offerten unter dir. 868 an bie ©ppebition.

869. 233er liefert ca. '/a 233agen trocfeneS, gerabe gemacpfencS
ßärepenpolg bon 65 cm bis 5 m ßänge, in biberfen ©tärfen, Ys
perggetrennt, franfo Bapnpof /Jitrtcp unb gu melcpem Breis? Offerten
unter Br. 869 an bie ©ppebition.

870. Üiier liefert Apparate gum ©inbrennen bon girma, Blatten
unb Barnen auf Kiftenbretter Offerten unter ©piffre 870 beförbert
bie ©ppebition.

871. 2Bie ober gu melcpem 3mccf läßt fiep älbtropföl (©eprnier»
öl unb Befroleum) bon fßetrolmotoren nupbringenb bermenben?

872. 2S3elcpe Borteile befißt bas §olg, menn es bor bem @e=

brauep gebämpft mirb gft es aitcp für bie 233agnerei ratfam, unb
mer pätte bielleicpt gu biefem 3meefe einen älteren, aber gut erpaltenen
Sampffeffel gu herlaufen 3um borauS beften ®ant für gefï. 2Iu8funft.

873. Könnte mir ein geneigter ßefer mitteilen, miebiel 2ltnto=
fppären Srui ein eptra ftarleS, gut gebunbeneS, ca. 100 ßiter pattenbeS
©idpenpolg»gaß bon tänglidjer gorm auSpätt lieber bie Köpfe mürbe
basfelbe niept mepr als 40 cm ®urcpmeffer paben unb bie Böben
eptra ftarf fonftruiert fein. ®iefeS gap märe für eine glüffigfeit
beftimmt. gür gütige 2lntmort märe fepr banfbar.

874. 233oper tann es rüpren, menn an gut gebörrtem Blinb»
polg aus Büffeln ober Sannen naep bem gournieren mitunter natp
einigen Sagen bie gourniere rtffig merben ®ie 2Bertftätten merben
mit Sampf gepeigt. SaS Blinbpolg mirb im Srocfenraum ebenfalls
burdp Sampfpeigung getroefnet. $a8 gournieren gefdpiept mit 3inf=
gulagen.

875. 233o merben in ber ©eprneig 2Iepfel» unb Birnenfcpäl»
mafepinen angefertigt, melcpe auep mißgeformte Kartoffeln fauber be»

fdpneiben? Slbreffen an 233itfdpi, Blüple $eitingen, angeben.
876. ©inem gur 3«it 16 3apre alten Knaben ftept fpäter eine

SBafferfraft bon 2—3 HP gur Berfügung. Ser betreffenbe Knabe
möcpte nun ein §anbmerf erlernen. 213elcpe8 märe bas geeignetfte,
topnenbfte für obige Kraft? ©epreiner unb 233agner finb fepon bor=
panben.

877. SI3er müßte einem §anbmerler in einer größeren Ort'
fepaft ein B'äpcpen, um eine ©penglerei angufangen, mit §aus gum
Blieten

878. 233ie potp fommt eine ©aSmotoranlage, ebent. mit bem
neuen patentierten ©asergeuger S. L. M., bon 8 HP, um eine ©leftro=
®pnamo für ca. 20 ©tücf 16er ßampen fpeifen, fomie eine 2lffumu=
latoren'Slnlage für 10 ßampen 5 ©tunben brennen laffen gu lönnen?

879. 2BaS für Berpältniffe unb melcpe SBaffermenge minbeftenS
müffen borpanben fein, um bermittelft eines SBibbers bas Sßaffer
bis auf bie öope bon 15 Bieter treiben gu fönnen? 25?er unb gu
melcpem Breife liefert folepe 233ibber?

880. 2luS melefjem ©ifengefepäft ober aus melcper gabrif fann
man große ©teinpauerminlel bon fog. glußftapl begiepen, im 233inlel
umgebogen, niept mie bie eifernen angefepmeißt, cirfa 90 unb 75 cm,
5 cm Breite unb 5 mm ®icfe? Siefe bon glußftapl angefertigten
233infet foHen nie aus bem „233infel" fallen, mie es bei ben ange=
fepmeißten eifernen ber gatt ift. Offerten erbeten.

881. SBelcpcr ©runbbefiper fönnte ein ©tücf Olafen, gur ©r=
ftellung eines SenniSplapeS, an angenepmer ßage Bafels bermieten
©efl. Offerten an ben Serpfidpore ©erete, Bafel.

882. 2!Belcpe ©ifengießerci liefert Otöfte für Defen, audp nadp
Blaß?

883. 20er erfteHt Bengim unb Betrolmotoren bon '/a—1 Bffr^c:
ftärfe unb gu melcpem ungefäpren B^eife, unb mie podp fommt ber
Betrieb per ©tunbe unb Bfcrbefraft? 2lntmorten erbeten an grip
©cplienger, ©epmiebmeifter, £>ellifon (Slargau).

884. 233er liefert fleine §anbmagen, ungefäpr mie bie Boft=
magen? Offerten mit ejeiepnungen unter ©piffre 884 an bie ©jpeb.

885. 233er ift ßieferant bon ©infapöfen, mit ßeberfoplen gu
pärtnen? ©efï. Offerten an 3üi eper, ßütpi & ©ie., ©t. Slubin (Beu*
cpatel).

886. 253er liefert Blecpfeparniere, cirfa 50/12 mm, gum 2ln-
nageln an Boftfiftc^en

887. 233elcpe ©ießerei liefert Babeofenfocfel in @uß, für §olg=
unb Kopienfeuerung? 3etcßnungen unb Blufter fönnten geliefert
merben. Offerten unter 91r. 887 beförbert bie ©jpebition.

Slnttoottten.
2lttf grage 819. ©anbfiebmafdpinen, fomie ade fonft nötigen

©eräte unb Blafcpinen für Bauunternepmcr liefert unb pat meiftenS
im Borrat bie girma grip Blarti, 233intertpur. Bedangen ©ie
Brofpeft unb Offerte.

Stuf grage 820, ßoepftangen unb 2ßerfgeugmafcpinen ader 2lrt
liefert in prima Slusfüprung grip Blarti, 233intertpur. Berlangen
©ie Katalog unb B"ife-

Stuf grage 822. Betrolmotoren unb Bengin= ober ©asmotoren,
neu ober gebrauept, beftes befannteS ©pftem, liefert unb pält ftets
im Borrat bie girma grip Blarti, 233intertpur, in iprem ®epot mit
eigenen 233erfftätten in 233adifeden, mo Biotoren ftets in Betrieb ge=
fepen merben fönnen. Berlangen ©ie Brofpefte unb Breife-

Stuf grage 825. ßieferant bon eifernen Sifcpfüßen ift §.
Bölfterli, ©ifen< unb Bletadgießerei, ©eebadp b. 3üricp.

Stuf grage 825. ®ie ©ifengießerei §egi u. ©eifer in Burgborf
liefert eiferne Sifcpfüße in betriebenen ©rößen. Blan berlange
3eicpnungen unb Offerte.

Stuf grage 825. ©iferne Sifcpfüße liefert ©ifengießerei 21. Britt,
©t. ©aden.

Stuf grage 825. ©ußeiferne Sifcpfüße. naep eigenen unb ein»
gefanbten SJlobeden, erftedt in befter 2lu8füprung prompt unb bidig
bie StftiengefcIIfdpaft ber Ofenfabrif ©urfee bormalS 233eltert u. ©o.

Stuf grage 825. ©cpmiebeiferne Sifcpfüße liefert §. Baur,
Baufdjlofferei, Blettmenftetten (3üridp).

2luf grage 826. SaS ©pringen bon Bucpenbrettern (mie über»

paupt audp ader anbern §olgarten) mirb am beften burcp bie fofortige
fünftli^e Sroifnung berpütet. Sagu eignet fiep bas alte amerifanifepe
©pftem, bei melcpem bie geueptigfeit aus ber ßuft tonbenfiert unb
leptere immer aufs neue als troefen ber 233are gugefüprt mirb. ®iefe
Srocfnungsarl finben ©ie mopl in aden großen ôolgbearbeitungB»
fabrifen, gang befonberS aber in folepen Bicrfen, bie für ben Blargarine»
Berfanb buepene Kübel ergeugen, melcpe einerfeitS tabedoS im §olg
unb anberfeits burcp unb burcp gebörrt fein müffen.

Stuf grage 828. Bmftifcße gournieröfen liefert in befter 2lu8=

füprung ö. Baur, Baufdjlofferei, Blettmenftetten (3üricp).
Stuf grage 828. gournieröfen unb gournierbörfe, jeboep nur

neue, liefern 2trnolb Brenner u. ©ie., Bafel.
2luf grage 829. 233etter» unb fäurebeftänbige ©maidefarben

liefert ©. 21. Bcfialoggt, ßaet» unb garbenfabrif, 3üricp.
2luf grage 829. 233enben ©ie fiep gefï. an 2lrnolb Brenner

u. ©ie., Bafel".
2luf grage 831. Banbfägefcpränlapparate beften, bis fept un»

übertroffenen ©pftems liefern bidigft Bl. ©cpniter u. ©o., bormalS
©ebr. Knedpt, Blafdpinenfabril, 3üricp I, Oberer Blüplefteg.

Stuf grage 831. 23eftbemäprte Banbfägenfcpränfapparate liefern
2trnolb Brenner u. ©ie., Bafel.

2luf grage 831. Banbfägen»©dpränfapparate, mit benen man
imftanbe ift, bon §anb Banbfägeblätter bis gu einer Breite bon
45 mm genau fdptänfen gu lönnen, liefert in borgüglicper 2tuSfüprung
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Haben Sie einen Kehrbrief?
Alle Gewerbetreibenden und Handwerksmeister werden ersucht,

im Interesse der allgemeinen Einführung und Anerkennung der vom
Schweizer. Gewerbeverein verabfolgten Lehrbriefe (Diplome) jeden
Arbeitsuchenden zu fragen, ob er einen solchen Lehrbrief (bezw. ein
Lehrzeugnis) besitze und diejenigen Arbeitsuchenden zu bevorzugen,
welche einen solchen Ausweis wohlbestandener Berufslehre vorweisen
können.

Aas der Praris — Fiir die Praris.
Fragen.

IM. Verkaufs-, Tausch- uud Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik uicht aufgenommen.

SSL. Ein Dampfkochapparat mit Schlangenröhren, der zum
starken Erhitzen und Entfetten kleiner Stahlteile vor dem Oxydieren
verwendet wurde, soll infolge Wegfalls des Dampfkessels wegen
elektrischem Betrieb durch einen andern Heizapparat ersetzt werden.
Die Hitze muß längere Zeit ca. 100 " betragen. Existieren derartige
Heizapparate ohne Dampf mit gewöhnlicher Feuerung (da Gas nicht
zur Verfügung steht) und mit Schlangenröhren zum trockenen Er-
Hitzen

»SS. Wer liefert billigst Korbflaschen? Offerten gefl. an M.
Fringeli in Bärschwil (Solothurn).

«60. Wer fabriziert gepreßte Torfbriquettes? Muster und
Preislage gefl. an Albert Kunz, zur Brauerei, Feldbach (Zürich).

861. Wo erhält man moderne Möbelbeschläge? Gefl. Offerten
erbittet mit illustr. Preiskatalog F. Strittmatter, Möbelschreiner, Wild-
bachstr. 59, Zürich V.

«62. Welche Baumaterialien haben sich zur Herstellung von
undurchlässigen Wänden und Boden einer Senkgrube am besten be-

währt?
»63. Wie kann man Zink am besten amalgamieren?
«64. Könnte mir ein Fachmann Auskunft geben, welchen Zu-

schlag in Prozenten man bei Schreiner- und Glaserarbeiten, am Bau
gemessen, sowie auch für abgebundenes Bauholz, ebenfalls am Bau
gemessen, rechnen muß, um den entsprechenden Bedarf an Rundhol;
zu ermitteln? Für zuverlässige Auskunft besten Dank. Allf. Aus-
künfte befördert unter Nr. 864 die Expedition.

»6S. Wer liefert Thürschoner aus poliertem Hartholz, einfach
fayonniert, ca. 3 mm dick? Offerten mit Preisangabe für Lieferung
von vorläufig ca. 3<X> Stück nimmt das Stadtbauamt Viel entgegen.

»66. Wie läßt sich am einfachsten ein guter Sodbrunnen für
Trinkwasser erstellen? Wer würde eine solche Arbeit — Tiefe 29 bis
25 m — mit Garantie ausführen?

»67. Ist über Cement und Cementbauten zc., die auf der
Pariser Ausstellung vorgeführt waren, ein Katalog erschienen (viel-
leicht über Baumaterial im allgemeinen) wie nach den frühern Welt-
ausstellungen und wo kann man ihn beziehen?

»6». Wer liefert schönes amerikanisches Nußbaumholz in Dicken
von 30—66 mm? Offerten unter Nr. 868 an die Expedition.

L6S. Wer liefert ca. Wagen trockenes, gerade gewachsenes
Lärchenholz von 65 em bis 5 m Länge, in diversen Stärken, ^/z
herzgetrennt, franko Bahnhof Zürich und zu welchem Preis? Offerten
unter Nr. 869 an die Expedition.

870. Wer liefert Apparate zum Einbrennen von Firma, Marken
und Namen auf Kistenbretter? Offerten unter Chiffre 870 befördert
die Expedition.

871. Wie oder zu welchem Zweck läßt sich Abtropföl (Schmier-
öl und Petroleum) von Petrolmotoren nutzbringend verwenden?

878. Welche Vorteile besitzt das Holz, wenn es vor dem Ge-
brauch gedämpft wird? Ist es auch für die Wagnerei ratsam, und
wer hätte vielleicht zu diesem Zwecke einen älteren, aber gut erhaltenen
Dampfkessel zu verkaufen Zum voraus besten Dank für gefl. Auskunft.

»73. Könnte mir ein geneigter Leser mitteilen, wieviel Atmo-
sphären Druck ein extra starkes, gut gebundenes, ca. 100 Liter haltendes
Eichenholz-Faß von länglicher Form aushält? Ueber die Köpfe würde
dasselbe nicht mehr als 40 em Durchmesser haben und die Böden
extra start konstruiert sein. Dieses Faß wäre für eine Flüssigkeit
bestimmt. Für gütige Antwort wäre sehr dankbar.

«74. Woher kann es rühren, wenn an gut gedörrtem Blind-
holz aus Pappeln oder Tannen nach dem Fournieren mitunter nach
einigen Tagen die Fourniere rissig werden? Die Werkstätten werden
mit Dampf geheizt. Das Blindholz wird im Trockenraum ebenfalls
durch Dampfheizung getrocknet. Das Fournieren geschieht mit Zink-
Zulagen.

«78. Wo werden in der Schweiz Aepfel- und Birnenschäl-
Maschinen angefertigt, welche auch mißgeformte Kartoffeln sauber be-
schneiden? Adressen an Witschi, Mühle Deitingen, angeben.

«76. Einem zur Zeit 16 Jahre alten Knaben steht später eine
Wasserkraft von 2—3 HL zur Verfügung. Der betreffende Knabe
möchte nun ein Handwerk erlernen. Welches wäre das geeignetste,
lohnendste für obige Kraft? Schreiner und Wagner sind schon vor-
Handen.

«77. Wer wüßte einem Handwerker in einer größeren Ort-
schaft ein Plätzchen, um eine Spenglerei anzufangen, mit Haus zum
Mieten?

»7». Wie hoch kommt eine Gasmotoranlage, event, mit dem
neuen patentierten Gaserzeuger 8. N., von 8 L?, um eine Elektro-
Dynamo für ca. 20 Stück 16er Lampen speisen, sowie eine Akkumu-
latoren-Anlage für 10 Lampen 5 Stunden brennen lassen zu können?

«7S. Was für Verhältnisse und welche Wassermenge mindestens
müssen vorhanden sein, um vermittelst eines Widders das Wasser
bis auf die Höhe von 15 Meter treiben zu können? Wer und zu
welchem Preise liefert solche Widder?

880. Aus welchem Eisengeschäst oder aus welcher Fabrik kann
man große Steinhauerwinkel von sog. Flußstahl beziehen, im Winkel
umgebogen, nicht wie die eisernen angeschweißt, cirka 90 und 75 om,
5 om Breite und 5 mm Dicke? Diese von Flußstahl angefertigten
Winkel sollen nie aus dem „Winkel" fallen, wie es bei den ange-
schweißten eisernen der Fall ist. Offerten erbeten.

»8t. Welcher Grundbesitzer könnte ein Stück Rasen, zur Er-
stellung eines Tennisplatzes, an angenehmer Lage Basels vermieten?
Gefl. Offerten an den Terpsichore Cercle, Basel.

882. Welche Eisengießerei liefert Röste für Oefen, auch nach
Maß?

L«3. Wer erstellt Benzin- und Petrolmotoren von —1 Pferde-
stärke und zu welchem ungefähren Preise, und wie hoch kommt der
Betrieb per Stunde und Pferdekraft? Antworten erbeten an Fritz
Schlienger, Schmiedmeister, Hellikon (Aargau).

»84. Wer liefert kleine Handwagen, ungefähr wie die Post-
wagen? Offerten mit Zeichnungen unter Chiffre 884 an die Exped.

S»S. Wer ist Lieferant von Etnsatzöfen, mit Lederkohlen zu
härtnen? Gefl. Offerten an Zmcher, Lüthi â Cie., St. Aubin (Neu-
chatel).

»86. Wer liefert Blcchscharniere, cirka 50/12 mm, zum An-
nageln an Postkistchen?

»87. Welche Gießerei liefert Badeofensockel in Guß, für Holz-
und Kohlenfeuerung? Zeichnungen und Muster könnten geliefert
werden. Offerten unter Nr. 837 befördert die Expedition.

Antworten.
Auf Frage 819. Sandsiebmaschinen, sowie alle sonst nötigen

Geräte und Maschinen für Bauunternehmer liefert und hat meistens
im Vorrat die Firma Fritz Marti, Winterthur. Verlangen Sie
Prospekt und Offerte.

Auf Frage 820. Lochstanzen und Werkzeugmaschinen aller Art
liefert in prima Ausführung Fritz Marti, Winterthur. Verlangen
Sie Katalog und Preise.

Auf Frage »22. Petrolmotoren und Benzin- oder Gasmotoren,
neu oder gebraucht, bestes bekanntes System, liefert und hält stets
im Vorrat die Firma Fritz Marti, Winterthur, in ihrem Depot mit
eigenen Werkstätten in Wallisellen, wo Motoren stets in Betrieb ge-
sehen werden können. Verlangen Sie Prospekte und Preise.

Auf Frage 825. Lieferant von eisernen Tischfüßen ist H.
Bölsterli, Eisen- und Metallgießerei, Seebach b. Zürich.

Auf Frage 82S. Die Eisengießerei Hegi u. Geiser in Burgdorf
liefert eiserne Tischfüße in verschiedenen Größen. Man verlange
Zeichnungen und Offerte.

Auf Frage «28. Eiserne Tischfüße liefert Eisengießerei A. Britt,
St. Gallen.

Auf Frage 825. Gußeiserne Tischfüße, nach eigenen und ein-
gesandten Modellen, erstellt in bester Ausführung prompt und billig
die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee vormals Weltert u. Co.

Auf Frage «25. Schmiedeiserne Tischfüße liefert H. Baur,
Bauschlosserei, Mettmcnstetten (Zürich).

Auf Frage 826. Das Springen von Buchenbrettern (wie über-
Haupt auch aller andern Holzarten) wird am besten durch die sofortige
künstliche Trocknung verhütet. Dazu eignet sich das alte amerikanische
System, bei welchem die Feuchtigkeit aus der Luft kondensiert und
letztere immer aufs neue als trocken der Ware zugeführt wird. Diese
Trocknungsart finden Sie wohl in allen großen Holzbearbeitungs-
fabriken, ganz besonders aber in solchen Werken, die für den Margarine-
Versand buchene Kübel erzeugen, welche einerseits tadellos im Holz
und anderseits durch und durch gedörrt sein müssen.

Auf Frage 828. Praktische Fournieröfen liefert in bester Aus-
sührung H. Baur, Bauschlosserei, Mcttmenstetten (Zürich).

Auf Frage «28. Fournieröfen und Fournierböcke, jedoch nur
neue, liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 82S. Wetter- und säurebeständige Emaillefarben
liefert G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage »28. Wenden Sie sich gefl. an Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage «31. Bandsägeschränkapparate besten, bis jetzt un-
übertroffenen Systems liefern billigst M. Schniter u. Co., vormals
Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich I, Oberer Mühlesteg.

Auf Frage 831. Bestbewährte Bandsägenschränkapparate liefern
Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage »31. Bandsägen-Schränkapparate, mit denen man
imstande ist, von Hand Bandsägeblätter bis zu einer Breite von
45 mm genau schränken zu können, liefert in vorzüglicher Ausführung
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ff. SMfener, 3üricp. ®aS ©cpränfen mit biefem Slpparat gefcpiept
auf beiben ©eilen gugleicp auf berftedbare ©cpränfweite unb ©elbft»
nacpfcpiebung be? VlatteS, fo bafe ein Slrbeiter in wenigen SJtinuten
ein Vlatt genau gleicpmäfeig fcpränft. Slbbilbungen unb greife auf
geft. Verlangen.

Sluf ffrage 832. Uniberfaltifdjler=3Jîafcpinen, fowie .fjolgbcar»
beitungSmafepinen jeber Slrt in prima SluSfüprung unb mit weiteft»
gepenber (garantie liefert bie ffirma ffrife Süiarti in SBintertpur. Ver»
langen Sie Offerten unb ißrofpette gratis.

Sluf «frage 832. ®ie 3hnen nocp gur Verfügung ftepenben
3 HP reidjen bodfommen aus gum 33etrieb einer Uniberfal» — tbie
Sie fagen — ©djreinermafcpine. 3d) empfehle Qfpen bie Slnfcpnffung
einer Uniberfal=Slbricpt»§obel» unb ffügemafdjine, bie bei einer Sfjobel»

breite bon 265 mm cirfa 1125 Hg. brutto Wiegt unb nur 2 HP
Hraftbebarf erforbert. ®iefe, eine ber bielfeitigften unb arbeitfparenbften
SJtafcpinen, Welcpe in Vau» unb SDlöbeltifcplereien wie überhaupt in
JgolgbearbeitungSWerfftätten benüfet werben fann, berricptet eine Stenge
Arbeiten, für Welche gewöhnlich mehrere SDÎafdjinen erforDerltcp Wären.
Sie bient nämlich pm §obeln, (fügen, Stuten, ©punben, Slbricpten
Winbfcpiefer ffläcpen, §obeln geraber ober SBinfelfanten, pr §er»
fteïïung bon Seimfugen, pm Slbfefeen unb Slbfafen, SteiU unb ©eprungs»
hobeln, ©cplifeen, Sang», Quer» unb ©epräg nuten, Slbfanten, liro=
filieren geraber ober gefepweifter Cotiser für einfache unb gefepweifte
Seplacbeiten, pm Slbplatten bon ffüdungen, pm 3apfenfcpneiben,
für Dîunb» unb Sanglodj»Voprungen, fowie als SreiSjäge pm Sang»,
Quer» unb SBinfelfcpneiben 2C. ®iefe Viafcpine wirb mit einer 265 mm
breiten, einfeitig gefdjlifeten ©tapl»3Weffermede mit 2J2effern, fowie
ffalg» unb ffügemefferfopf, wie ferner mit einem 65 mm Heplmcffer»
topf, einer berftedbaren ffüprung unb fdjrägem Slnfcplag geliefert.
Slufeerbem werben auf SBunfcp mitgeliefert: Stutmeffertopf bon 22
bis 45 mm bestellbar, mit SJteffer, ïteffertopf mit ein ißnar Hepl»
meffern, S3o£)r= unb ©cplifeborricptung mit ®ifcp unb je ein Voprcr
5, 10, 13, 16, 19 mm ®urcpmeffer bei 127 mm ®rad, HreiSfäge
mit ©infpannmuttern, 250 min ®urcpmeffer, einfacher, fefter Stut»
meffertopf, 180 mm ®urchmeffer, für 13 bis 15 mm Stuten. ®iefe
SRafcpine, ein perborragenbeS ©rgeugnis ber ffat) & ©gan ©o., auf
ber SBeltauSfteHung Sßaris 1900 mit bem „Grand prix" bebacht,
liefert fofort ab Säger ®üffelborf ber Vebodmäcptigte 3ngenieur ff.
SDteifener in 3üricp.

Sluf ffragen 832 unb 841. Offerte gept 3Pnen birett p.
3JI. ©diniter u. ©o. borm. ©ebr. Hnecpt, SRafcpinenfabril, Ob. SJHipte»

fteg 10, 3ürid) I.
Sluf ffrage 836. SJiöbelbergierungen liefern Slrnolb Vrenner

u. ©ie., Vafel.
Sluf ffrage 836. Siefcrant bon allen Slrten SRöbelbeftanbteilen,

ffournituren, Vettfteden unb Vettlaberapmen Souis XY. 2c. ift bie
altbefannte ffirma Sllfreb Sßeife, SRammern (®purgau).

Sluf ffrage ,837. ©orelcement ift eine mineralise Vinbemaffc
aus ®algerbe (Vitterfalgerbe), wie man fie in lefeter 3«' sur Vc=
reitung bon ©äuerlingen unb pr ©ntwicflung bon Hoplenfäure ber»
wenbet. ®er Stame ©orel bezieht fiep auf ben ©rfinber, nidjt biefer
©rbe natürlich, fonbern beS Verfahrens, folcpe gebrannte ©rbe bitrcp
gewiffe 3ufäfee p einem feftbinbenben ©ement p bilben. ®as Ver»
fahren ift burcpauS niepts SteueS unb wirb feit 3npren teilweife im
(großen geübt, ©s finb bemfelben aber Stacpteile anpaftenb, bie nur
mittelft ber neueren ©ntbedungen in ber Vepan&lung refp. 3ubereitung
beS ©ementeS unb einiger 3"fäfee bermieben werben tonnen. 28er
biefe (efeteren niept tennt unb in ber Vrapis niept beperrfept, bringt
niepts aus bem ©orelcement pftanbe, wäprenb ber eingeweihte tßrattifer
anerfannt folibe unb bielfacp prämierte SganbelSobjefte erzeugt. (®s
fei hi" g- V. nur unter ben bieten Sirtiteln aus bem Vau», SunS
unb 3nftaIIationSfacf) 2C. ber borgüglicpen tünftlicpen SRüplfteine ge»

baept.) SBet im Sunftfteinwcfcn refp. ber ©ementtedpnif auf ber Jgöpe
ber 3f't ftept, Weife opne 3tmifel bon bem ©ement, benn er ift fepon
bor einem halben SRenfdjenalter in ben ffacpblättern ber gangen SBelt
befeprieben Worben. 28er bie S3efcpreibungen niept gelefèn pat, barf
eigentlich folcpe (fragen an ein ffacpblatt niept mepr fteden, Wenn er
fiep niept bie S3töfee geben WiH, als hätte er ben SBert foleper 3eitungS=
naepriepten unterfepäfet ober, was nod) fdjlimmer wäre, als Jgumbug
angejepen.

Sluf ffrage 839. 3ntenfibe Suftcirtulation unter einem ffufe»
hoben tann ffäulnis unb §au8fd)Wamm berpinbern, Wenn biefe fiep
noep niept angefefet haben, ©ine Suftcirtulation nur wagreept ift
wenig ergiebig; fie foHte eine Verbinbung naep oben mit einem biel
gebrauchten Samin haben. J.

Sluf (frage 840. SBenn laut ber Slnfrage, bon gwei ®äcpern,
bie mit ©mmispofer ffaljgiegeln eingebedt finb, nur bie eine Storb*
feite unbidpt fein foH, wäprenb bas erfte ®acp gang unb bom gweiten
bie ©übfeite fid) gut bewähren, fo ift wopl aufeer (frage, bafe bie
(falggiegel tabelloS finb, bagegen auf ber Storbfeite beim ©inbeden,
Satten ober in ber Slrt ber Sonftruttion beS ®adpe8 ober Der Steigung
2c. ber (fehler liegen mufe. ®ieS läfet fiep nur an Ort unb ©teile
perausfinben unb ifi fomit bem ©infenber anguraten, bas ®adp burcp
einen tüchtigen ®acpbeder unterfudpen gu laffen. Slucp bitten wir,
uns ben Stamen gu nennen, ba uns birefte Stacpricpt fehlt unb wir
gerne über ben ffall orientiert wären. Stoppel u. ©o.. 3iegelfabrit,
©mmispofen.

Sluf (frage 840. SBenn jfalggiegelbacper „©ntmispofer" ober

„Sllttircper" u. f w. niept bidjt finb, ift hieran bie unrichtige Sattung
meiftenS fdpulb. ©in Stat fann aber nur erteilt werben, Wenn bas
®acp bot per unterfudpt Wirb. 3cp bin ©pegialift in einfachen unb
Soppelfalgbäcpern unb Wünfcpe ebentuett mit Spnen in Verbinbung
gu treten. 3acqueS Sttiiller, ®ad)bedergefcpäft, SBaffenplafeftrafee 40,
3iiricp II.

Sluf (frage 840, VetreffenbeS ®adp ift fepr waprfcpeinlicp niept
richtig eingebedt; eS finb babei Siegel berfepiebener Qualität ber»
Wenbet worben. ®iefelbcn müffen je naep Qualität gufammengeftettt
werben, was pier wohl niept ber ffflü 'ft. Vin gerne bereit, 3pnen
nähere SluSfunft gu erteilen, inbem icp einige 3eugniffe über folcpe
boit mir ausgeführte Sieparaturarbeiten borweifen fann. SBünfcpe
mit (fragefteder in Verbinbung gu treten, ff. SJtüller, ®acpbecfer,
Opfifon»@lattbrugg (3üricp).

Sluf ffrage 841. SJfafdiinenlanglocpbohrer, borgügliepfteS ffa»
brifat, bejiept man bon Slrnolb Vrenner u. Sie., SBafel.

Sluf (frage 841, SBenben ©ie fiep an ©. SBibmer, ©pegial»
Werfgeuggefipäft in Sugern, wo ©ie bie beftfabrigierten SJtofepinen»
ober Sanglocpboprer finben.

Sluf ffrage 841. SJiafcpinenpolgboprer für Sanglocp liefert in
guter Qualität ©rnft ©traub, Sîreuglingen. Verlangen ©ie Offerte.

Sluf Stage 841, 81. SBiifcper, SBerfgeugfabrif, ffeuertpalen bei
©djaffpaufen.

Sluf ffrage 842. Sieferant bon prima ©cpweiger. ©alcium»
©arbib, Slcetplenbrennern, bafetbft ©eprift über Slcetplenbeleucptung.
Sattner u. ©ie., Vafel.

Sluf ffrage 843. Siefere als ©pegialität folcpe ®raptfeile unb
(flafcpengüge. 2k'ma Steferengen ftepen gut Verfüguug. Verlangen
Sie Offerten bon ffrife SJlarti, SBintertpur.

Sluf ffrage 843, SBenben ©ie fiep an Stoetfcpi u. SJteier, ©ifen»
gaffe 1, 3ürid) V.

Sluf (frage 844 unb 857, SBenben ©ie fiep an SKob. §uffcpmib,
©ifcnpanblung, ©enf.

Sluf (frage 845. 3'ehflingen für SBagner begiept man bon
Slrnolb Vrenner u. ©ie., Vafel.

Sluf (frage 846. SBalgborricptungen für ©atterfägen heften,
bewäprteftcn ©pftemS liefern bidigft 3JÎ. ©djniter u. So. borm. ®ebr.
Enecpt, SJtafcpinenfabrit, Oberer intüblefteg, 3ürid).

Sluf (frage 847. Siefere fepöne ®acpfd)inbeln, Heine unb grofee
Vünbe, unb Wünfcpe mit (fragefteder in fforrefponbeng gu treten.
Qofepp gä&let, Jgolgpanblung, Untermberg b. ©infiebetn.

Sluf ffrage 847. SBäre geneigt, mit einem foliben SJfanne

Unterhanblungen angufniipfen. ©. Vüfeberger, ©cpinbelnfabrilant,
Vleienbacp.

Sluf (frage 847. Untergug» unb 3'sgetfd)inbeln in nur prima
SBare liefert 3. Vöfcp, ©cpinbelnfabrilant, ©bnat (Poggenburg).

Stuf (frage 848. ®acp» unb ©ipsiatten in aden ®imenfionett
liefern bidigft ©cpwargwalb u. Hei lin, 3?lUon (Ppurgau),

Sluf (frage 848. ®ie ffirma ©. SiBaecpter»Vohrer, Vafel, mit
Verfanblager in Vucps (@t. ©aden) liefert gu jeber beliebigen 3"t
ade Sattenforten.

Sluf (frage 848, Könnte 1 SBaggon fepöne ®adjlatten liefern
unb Wünfcpe mit ffragefteder in Verbindung gu treten. ©. ©djnpbcr,
©ägerei, (fartp»Vrunnabern (Poggenburg).

Sluf ffrage 848. ®ie ffirma Sl. ©batet & ©ie. in Sa §cutte
bei Viel fönnte 1 SBaggon ®ad)= unb ©ipsiatten bidig liefern unb
Wünfcpt mit ffragefteder in Verbinbung gu treten.

Sluf ffrage 848. ®acp= unb ©ipsiatten liefert in berfepiebenen
Sängen 3of. ffäfelcr, frolgpanblung unb ©äge, Untermberg b. ©in»
fiebeln.

Sluf ffrage 848. ®adj» unb ©ipsiatten in berfepiebenen Sängen
finb gu begiepen bei 3. ©ugentobler, ©ägerei, ffifepingen (Ppurgau).
Sieferbar fofort ober naep llebereinfunft. SBünfcpe mit ffragefteder
in Verbinbung gu treten.

Sluf ffrage 848. ®a<p» unb ©ipsiatten liefert gu bidigem
greife ffamilie Sßidi, ©ägerei in ©cpüpfpeim (Sugern).

Sluf ffrage 848. ©ips» unb ®acplatten in beliebigen Sängen
liefern maggonweifc fß. Vieii u. ©ie., ©ägerei, §obelwerf unb Hiften»
fabril, DlpägünS (©raubiinben).

Sluf ffrage 850. 3cp bin im Vefifee bon gang trodenen V<W=
brettern (amerif.) in gemiinfepten Sängen unb ®iden unb Wünfcpe
mit ffragefteder in Horrefponbeng gu treten. V. Vietmann, §obel»
werf unb Keplleiftenfabrif, SBitlflingen b. SBintertpur.

Sluf ffrage 850. ©aubereS amerifanifdjeS Sfeappelpolg, 27 bis
33 mm, für ©cpulwanbtafeln, erhalten ©ie am heften bireft bon ber

§otgimportfirma Slb. Vfefferfcpmitt, ïfSratteln b. Vafel.
Sluf ffrage 851, 3opns Vctent=Haminpüte, bas hefte gegen

Vaucpbeläftigung, liefern Vadjofen u. Çaufer in lifter.
Huf ffrage 851, ©ernennte Kaminpiite pabe icp in aden ©röfecn

gu bidigen greifen auf Sager. Verlangen ©ie gefl. Vofpeft. 3- V-
Vrunner, VentilationSgefcpäft, OberugWil (@t. ©aden).

Sluf ffrage 852. Vei 14 m ©efäd braudjt eS für 4 Vferbe»
fräfte 1900 SJtinutcnliter unb wirb bemnaep ein ilteferboir bon 100 m'
niept eine ©tunbe auspalten. SBenn man ein Ilteferboir anwenben
wid, fodte man biel mepr ©efäde paben. B.
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F. Meißner, Zürich. Das Schränken mit diesem Apparat geschieht

auf beiden Seiten zugleich auf verstellbare Schränkweite und Selbst-
nachschiebung des Blattes, so daß ein Arbeiter in wenigen Minuten
ein Blatt genau gleichmäßig schränkt. Abbildungen und Preise ans
gefl. Verlangen.

Auf Frage 832. Universaltischler-Maschinen, sowie Holzbear-
beitungsmaschinen jeder Art in prima Ausführung und mit weitest-
gehender Garantie liefert die Firma Fritz Marti in Winterthur. Ver-
langen Sie Offerten und Prospekte gratis.

Auf Frage 832. Die Ihnen noch zur Verfügung stehenden
3 L? reichen vollkommen aus zum Betrieb einer Universal- — wie
Sie sagen — Schreinermaschine. Ich empfehle Ihnen die Anschaffung
einer Universal-Abricht-Hobel- und Fügemaschine, die bei einer Hobel-
breite von 265 mm cirka 1125 Kg. brutto wiegt und nur 2 111'

Kraftbedarf erfordert. Diese, eine der vielseitigsten und arbeitsparendsten
Maschinen, welche in Bau- und Möbeltischlereien wie überhaupt in
Holzbearbeitungswerkstätten benützt werden kann, verrichtet eine Menge
Arbeiten, für welche gewöhnlich mehrere Maschinen erforderlich wären.
Sie dient nämlich zum Hobeln, Fügen, Nuten, Spunden, Abrichten
windschiefer Flächen, Hobeln gerader oder Winkelkanten, zur Her-
stellung von Leimfugen, zum Absetzen und Abfasen, Keil- und Gehrungs-
hobeln, Schlitzen, Lang-, Quer- und Schrägnuten, Abkanten, Pro-
filieren gerader oder geschweifter Hölzer für einfache und geschweifte
Kehlacbeiten, zum Abplatten von Füllungen, zum Zapfenschneiden,
für Rund- und Langloch-Bohrungen, sowie als Kreissäge zum Lang-,
Quer- und Winkelschneiden rc. Diese Maschine wird mit einer 265 mm
breiten, einseitig geschlitzten Stahl-Messerwelle mit Messern, sowie
Falz- und Fügemesscrkopf, wie ferner mit einem 65 mm Kehlmesser-
köpf, einer verstellbaren Führung und schrägem Anschlag geliefert.
Außerdem werden auf Wunsch mitgcliefert: Nutmesserkopf von 22
bis 45 mm verstellbar, mit Messer, Messerkopf mit ein Paar Kehl-
Messern, Bohr- und Schlitzvorrichtung mit Tisch und je ein Bohrer
5, 16, 13, 16, 19 mm Durchmesser bei 127 mm Drall, Kreissäge
mit Einspannmuttern. 256 mm Durchmesser, einfacher, fester Nut-
Messerkopf, 186 mm Durchmesser, für 13 bis 15 mm Nuten. Diese
Maschine, ein hervorragendes Erzeugnis der Fay à Egan Co., auf
der Weltausstellung Paris 1966 mit dem „dranä prix" bedacht,
liefert sofort ab Lager Düsseldorf der Bevollmächtigte Ingenieur F.
Meißner in Zürich.

Auf Fragen 832 und 84t. Offerte geht Ihnen direkt zu.
M. Schniter u. Co. vorm. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Ob. Mühle-
steg 16, Zürich I.

Auf Frage 838. Möbelverzierungen liefern Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage 838. Lieferant von allen Arten Möbelbestandteilcn,
Fournituren, Bettstellen und Bettladerahmen Louis XV. zc. ist die
altbekannte Firma Alfred Weiß, Mammern (Thurgau).

Auf Frage .837. Sorelcement ist eine mineralische Bindemasse
aus Talgerde (Bittersalzerde), wie man sie in letzter Zeit zur Bc-
reitung von Säuerlingen und zur Entwicklung von Kohlensäure ver-
wendet. Der Name Sorel bezieht sich auf den Erfinder, nicht dieser
Erde natürlich, sondern des Verfahrens, solche gebrannte Erde durch
gewisse Zusätze zu einem festbindenden Cement zu bilden. Das Ver-
fahren ist durchaus nichts Neues und wird seit Jahren teilweise im
Großen geübt. Es sind demselben aber Nachteile anhaftend, die nur
mittelst der neueren Entdeckungen in der Behandlung resp. Zubereitung
des Cementes und einiger Zusätze vermieden werden können. Wer
diese letzteren nicht kennt und in der Praxis nicht beherrscht, bringt
nichts aus dem Sorelcement zustande, während der eingeweihte Praktiker
anerkannt solide und vielfach prämierte Handelsobjekte erzeugt. (Es
sei hier z. B. nur unter den vielen Artikeln aus dem Bau-, Kunst-
und Jnstallationsfach ?c. der vorzüglichen künstlichen Mühlsteine ge-
dacht.) Wer im Kunststeinwesen resp, der Cementtechnik auf der Höhe
der Zeit steht, weiß ohne Zweifel von dem Cement, denn er ist schon

vor einem halben Menschenalter in den Fachblättern der ganzen Welt
beschrieben worden. Wer die Beschreibungen nicht gelesen hat, darf
eigentlich solche Fragen an ein Fachblatt nicht mehr stellen, wenn er
sich nicht die Blöße geben will, als hätte er den Wert solcher Zeitungs-
Nachrichten unterschätzt oder, was noch schlimmer wäre, als Humbug
angesehen.

Auf Frage 838. Intensive Luftcirkulation unter einem Fuß-
boden kann Fäulnis und Hausschwamm verhindern, wenn diese sich

noch nicht angesetzt haben. Eine Luftcirkulation nur wagrecht ist
wenig ergiebig; sie sollte eine Verbindung nach oben mit einem viel
gebrauchten Kamin haben. 3.

Auf Frage 848. Wenn laut der Anfrage, von zwei Dächern,
die mit Emmishofer Falzziegeln eingedeckt sind, nur die eine Nord-
seite undicht sein soll, während das erste Dach ganz und vom zweiten
die Südseite sich gut bewähren, so ist wohl außer Frage, daß die
Falzziegel tadellos sind, dagegen auf der Nordseite beim Eindecken,
Latten oder in der Art der Konstruktion des Daches oder der Neigung
:c. der Fehler liegen muß. Dies läßt sich nur an Ort und Stelle
herausfinden und ist somit dem Einsender anzuraten, das Dach durch
einen tüchtigen Dachdecker untersuchen zu lassen. Auch bitten wir,
uns den Namen zu nennen, da uns direkte Nachricht fehlt und wir
gerne über den Fall orientiert wären. Noppel u. Co.. Ziegelfabrik,
Emmishofen.

Auf Frage 848. Wenn Falzziegeldächer „Emmishofer" oder

„Altkircher" u. s w. nicht dicht sind, ist hieran die unrichtige Lattung
meistens schuld. Ein Rat kann aber nur erteilt werden, wenn das
Dach vorher untersucht wird. Ich bin Spezialist in einfachen und
Doppelfalzdächern und wünsche eventuell mit Ihnen in Verbindung
zu treten. Jacques Müller, Dachdeckergeschäft, Waffenplatzstraße 46,
Zürich II.

Auf Frage 848. Betreffendes Dach ist sehr wahrscheinlich nicht
richtig eingedeckt; es sind dabei Ziegel verschiedener Qualität ver-
wendet worden. Dieselben müssen je nach Qualität zusammengestellt
werden, was hier wohl nicht der Fall ist. Bin gerne bereit, Ihnen
nähere Auskunft zu erteilen, indem ich einige Zeugnisse über solche

von mir ausgeführte Reparaturarbeiten vorweisen kann. Wünsche
mit Fragesteller in Verbindung zu treten. F. Müller, Dachdecker,
Opfikon-Glattbrugg (Zürich).

Auf Frage 84t. Maschinenlanglochbohrer, vorzüglichstes Fa-
brikat, bezieht man von Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 84 t. Wenden Sie sich an E. Widmer, Spezial-
werkzeuggeschäit in Luzern, wo Sie die bestfabrizierten Maschinen-
oder Langlochbohrer finden.

Auf Frage 84t. Maschinenholzbohrer für Langloch liefert in
guter Qualität Ernst Sträub, Kreuzlingen. Verlangen Sie Offerte.

Auf Frage 84t. A. Wüscher, Werkzeugfabrik, Feuerthalen bei
Schaffhausen.

Auf Frage 842. Lieferant von prima Schweizer. Calcium-
Carbid, Acetylenbrennern, daselbst Schrift über Acetylenbeleuchtung.
Lattner u. Cie., Basel.

Auf Frage 843. Liefere als Spezialität solche Drahtseile und
Flaschenzüge. Prima Referenzen stehen zur Verfüguug. Verlangen
Sie Offerten von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 843. Wenden Sie sich an Roetschi u. Meier, Eisen-
gasse 1, Zürich V.

Auf Frage 844 und 837. Wenden Sie sich an Rob. Hufschmid,
Eisenhandlung, Genf.

Auf Frage 848« Ziehklingen für Wagner bezieht man von
Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 848. Walzvorrichtungen für Gattersägen besten,
bewährtesten Systems liefern billigst M. Schniter u. Co. vorm. Gebr.
Knecht, Maschinenfabrik, Oberer Mühlesteg, Zürich.

Auf Frage 847. Liefere schöne Dachschindeln, kleine und große
Bünde, und wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
Joseph Fäßler, Holzhandlung, Unter-Jberg b. Einsiedeln.

Auf Frage 847. Wäre geneigt, mit einem soliden Manne
Unterbandlungen anzuknüpfen. G. Bützberger, Schindelnfabrikant,
Bleienbach.

Auf Frage 847. Unterzug- und Ziegelschindeln in nur prima
Ware liefert I. Bösch, Schindelnfabrikant, Ebnat lToggenburg).

Auf Frage 848. Dach- und Gipslatten in allen Dimensionen
liefern billigst Schwarzwald u. Kälin, Jslikon (Thurgau).

Auf Frage 848. Die Firma S. Waechter-Bohrer, Basel, mit
Versandlager in Buchs (St. Gallen) liefert zu jeder beliebigen Zeit
alle Lattensorten.

Auf Frage 848. Könnte 1 Waggon schöne Dachlatten liefern
und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten. C. Schnyder,
Sägerei, Furth-Brunnadern (Toggenburg).

Auf Frage 848. Die Firma A. Evalet à Cie. in La Heutte
bei Viel könnte 1 Waggon Dach- und Gipslatten billig liefern und
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 848. Dach- und Gipslatten liefert in verschiedenen
Längen Jos. Fäßler, Holzhandlung und Säge, Unter-Jberg b. Ein-
siedeln.

Auf Frage 848. Dach-und Gipslatten in verschiedenen Längen
sind zu beziehen bei I. Hugentobler, Sägerei, Fischingen (Thurgau).
Lieferbar sofort oder nach Uebereinkunft. Wünsche mit Fragesteller
in Verbindung zu treten.

Auf Frage 848. Dach- und Gipslatten liefert zu billigem
Preise Familie Wicki, Sägerei in Schüpfheim (Luzern).

Auf Frage 848. Gips- und Dachlatten in beliebigen Längen
liefern waggonweise P. Vieli u. Cie., Sägerei, Hobelwerk und Kisten-
fabrik, Rhäzüns (Graubünden).

Auf Frage 886. Ich bin im Besitze von ganz trockenen Pappel-
brettern (amerik.) in gewünschten Längen und Dicken und wünsche
mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. R. Rietmann, Hobel-
werk und Kehlleistenfabrik, Wülflingen b. Winterthur.

Auf Frage 886. Sauberes amerikanisches Pappelholz, 27 bis
33 mm, für Schulwandtafeln, erhalten Sie am besten direkt von der

Holzimportfirma Ad. Messerschmitt, Pratteln b. Basel.

Auf Frage 884. Johns Patent-Kaminhüte, das beste gegen
Rauchbelästigung, liefern Bachofen u. Hauser in Uster.

Auf Frage 884. Genannte Kaminhüte habe ich in allen Größen
zu billigen Preisen auf Lager. Verlangen Sie gefl. Prospekt. I. P.
Brunner, Ventilationsgeschäft, Oberuzwil (St. Gallen).

Auf Frage 882. Bei 14 m Gefäll braucht es für 4 Pferde-
kräfte 1966 Minutenliter und wird demnach ein Reservoir von 166 m"
nicht eine Stunde aushalten. Wenn man ein Reservoir anwenden
will, sollte man viel mehr Gefälle haben. lZ.
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Stuf grage 855. griftionSfcbaltungen für einfache Sägegänge
tiefem gu fonfurrenglofen greifen 2ft. @d)niter u. So. Dornt. ©ebr.
fneebt, aifnfcbinenfabrif, Oberer fKüblefteg, Qüdd) 1.

Stuf grage 857. fUhtffenröbren, 100 mm iücbtroeite, gebrauchte,
jeboef) fo gut tote neue, bat gu Dcrfaufen Slrnolb Srebfer, SBagnerei,
SSottigen im Simmentbat (Sern).

fieferung bet* ^««rülhutg für bir JlrparittMrwerlt-
Hätte ber (iübt. ptralfcnkaktt hrijaffkaul'rit :

1. lUcvkicugmal'diinc».
3, fJJerhjettgie.

©ingabeformulare mit fcieferitngëbebingungen tonnen auf bem
Sureau ber ftäbt. Siebt- nnb SBafferwerfe (Oberbaus 1. Stocf reebtS)
begogen merben. Singebote über bie Sieferung einjetner Steile ober
beS gefamten SebarfeS finb berfcbloffen mit ber lteberfcbrift „Sßerb
ftatt=2lu8rüftung" bis 15. gebruar §errn ©tabtpräfibent ®r. ©pabn
einzureichen.

Dtlrtlfertierfarouttö, mit pijkraulruaulagr itt Seemen
(Solotburn) :

1. ®as SlitSbeben nnb SBiebereinbeefen ber £eitmtg«grabrjt,
normale ®iefe 1,30 m, approjimatiue Sänge 3000 m.

2. ®aS Siefern, Segen ttnb Scrbicbtcn ber (Ouljfräl)rett, iovm-
lliidtr, §d|ieber uttb pijïn-auteK. ®imenftonen ber ©ufp
robre 135, 120, 100 unb 75 mm.

3. ®aS ©rftellen eines lleferueir« Don 200 irr 3nbalt aus
Setonmauertoerf.

4. ®aS 3nftoHieren fämilieber i)au«lcitititgcn.
Singebote ftnb berfcbloffen, einzeln ober gufammen, bis 20. TÇebr.

an §errn Slttuar ®b- ®roefd) in Seemen eingttfenben, mofelbft Sßläne
unb Sauborfdjriften gur ©tnfidf)t aufliegen.

gie Pampfkrcfd)- uttb #ägegeua|lVnrdjaft 3tt«
öffnet ffionlurreitg unter gadjleuten gur (Prllrllung eine» füge-
tttti* Prefdigebäulif», ®ie Jßläne liegen gur ©tnfiebt bet §rn.
Sl. §ungiter, ©emeinbefepreiber in 3nS, welcher aueb iebc SluSfnnft
erteilt. Seffierber baben ibre ©ingaben münblicb ober febriftlid) bis
23. gebruar beim ©enannten einzureichen.

Sie §djreiueritfbeiten II. ®eil für hafernemente
uttb bu» ilabgrluiitbc auf hauatait bei §t. ïttnurire.
glätte, SorauSntab unb Sebingungen tonnen Don febmeig. Seroerbern
auf bem eibg. Saubureau in St. SJÎattrice ober im SunbeSbauS Oft=
bau, Qinuuer 3h. 148, in Sern, eingefeben werben. Offerten finb
bis 18. fjebr. berfcbloffen, frantiert unb mit ber Sluffdfrift „Scbreiner=
arbeiten für St. Sïïîaurice" an baS ©ibg. ©eniebttreau, älbteilung für
ScfeftigungSbauten in Sern, eingufenbeit.

?uut Ilmbau be« pird)inrmc« itt §rijleitlrcittt, mit
©rfteltung eines ttettett ifrlmc«, werben gur Siibmiffiott nitSgc=
fdtrieben: ®ie ©rriilhutg«-, ^bbrudj-, Iftnurer- ttttb Per-
l>ui?(*rbeiten, bie §nnbltein-, 3intttter- ttnb §j»citgler*-
arbeiten, bie Jteferintg ber farbig glaftertcn padjjtegel,
bie padj&edter-, §djla)fer- ttttb ptalerarbeiten. Släne,
SorauSmnb nnb Sebingungen finb bei 3. äßanner, Saureferent in
Scbleitbeim, fowie bei 3- @tamm, 2lrd)itett in Sdgaffbaufen. eingu=
feben. Offerten Derfdgloffen an 3- ©ettft, SfSräfibent in Scbleitbeim,
bis 16. gebruar.

Itettban eine« i'abrihgebäubee in ber £adgen bei
§t. 05aUett: bie ©rt>-, Ptaurcr-, Perpulf-, Limmer- unb
§i»ettglcrarbriten ; bie ©rauitfteitt-gieferung ; bie fialg-
rententbebadimtg unb 4?aljjiegeleinbedtung ; bie (Olafer-,
gdireiner- ttttb §djlalferärbeiteit ; bie Lieferung ber
eifcrttett §äulett ttttb free pialjeifett». Slusfunft erteilt
28. iQeene, 2lrd)iteft in St. ©allen, an roeicben bie Derfdjloffenen Srets=
angebote bis 15. gebruar einzureichen finb.

yergräljerung be« pabljatel« §tari|ell«erg bei giitt-
iljal, Sämtltcbe Arbeiten zur ©rfteltung eines 3teubaueS Don 33
Sogiergintmern. StäbereS bis 15. gebr. im ©nftbaitS „Stäben" in
Sinttbat.

Perfeigett be» Pabeljaufe» im Stpital itt ptiinfterliugen
auf etnen an&erti SaoeplaÇ; ptaurcr-, 3 intmce-, 4*Iald|ner-
uttb §d)la)Terarbeit, uebft Sieferung Don Ipalkeit für ©itt-
ridiiuttg eine« ttetten Pferdestalle« itt plüttllerliugcit ;
Segen eines ttetten Had|babe»o auf einem glitgcl bes Seminar-
gebättbe» itt Preugliugett. Uebcrnabmsofferten nimmt baS
Strafeen= unb Saubepartement in grauenfeib bis 12. gebruar cnt=

gegen, wo aud) Sßläue unb Saubefdjriebe eingefeben werben tonnen.

II cuba utc gdjttlljau« fettertljalett. ^iefür fin'o gu Der=

geben: a) tled:eul:onlh ul:tion (©ggcrtft||fcm) ; b) (Oipfcr-
ttnb yerpuigarbeitett ; c) pattalifatian ; d) (Olaferarbeitett ;
e) gdjreitterarbeiten. Slane, Sorfcbriften unb Sebingungen
finb bei fDiorib Sattmann, Sauntcifter, täglich bon morgens 7—12
Uhr aufgelegt. ®ieSbeggl. Offerten mit üluffdgrift „2lu8bau älrbeiten"
finb bis gum 12. gebntar, abenbs 6 Ubr, an üjerrn Sfarrer SKitHer,
fßräfibent ber Saufommiffion, eingureieben.

©rb-, ptaurer-, ©erneut-, ©euteittfteitt-, Bimtner-,
©lafer-, gpengler-, ptaler- nnb §djla|f«*'urbeitett für
ein ptilitärutagajin itt gieftul. Käberes gur ©infiebt auf bem
Sureau ber tant. Saubireftion bafelbft unb Offerten an biefelbe mit
begiigl. äluffebrift bis 11. gebruar.

pie §diuluorllel)crfdtaft fjüttmcilett (ïburgau) eröffnet
Sonturreng gur Ilebernabme fämtlidier Arbeiten für ben llmbou
be» ©rmeiubeljattre» itt piittmeilen gum Bfhf ber ©in-
rîdjtnitg jmeier §dtttllaltitle nebft ©rfteltung eines ülnbaueS.
Saupläne unb Sefcbricb finb eingufeben beim Schulpräfiöenten, Wo-
felbft aud) UebcrnabntSofferten bis 10. gebruar eingureieben finb.

gdjüigettljauöbnu pteljrlett-pübettbarf. DKaureri, 3im=
mer= unb Sdjlofferarbeiten. KäbereS bei ber ©emeinbefanglei ®itben=
borf bis 15. gebruar.

gdtttll}att«batt Jettgtgen (Sern), pie gdjreiner-Par-
iiuetarbeiten, pefd)läge, piegelbad), ptaffer-ffilafetein-
ridituttgett, ©etttralljeijnng. fßläne unb Sebingungen tonnen
Don 2—4 Hbr Spitalgaffe 35, Sern, eingefeben werben, unb Offerten
finb bis 14. gebruar an bie Saufommiffion Seugigen gu fenben. ®ic
Sauleitung bat 6. Sottart, 2lrd)iteft, Sern.

Peuer ^rtebl)of ^Ibiariebett. ®ie ©rfteHung ber Prai-
ttage, ber pitfaljrtaftra(fe, plattieren uttb Anlegen be«
^riebljafeo unb ber pan be« Peidjenltanfe». S'äne unb
Sebingungen finb bei ©emeinberat ö. @ut eingufeben. ©ingaben für
bie gefamte 2hbeit ober SEeile berfelben finb bis 12. gebr. an ebem
Denfelben eingureidfen.

Itettban ber fjattbmerkerbattlt pafel. Pie Bintmer-
arbeiten, S'unc unb Sorfcbriften finb bei ber Sauleitung, ®. it.
3- Selterborn, Slumenrain 22, gu begieben. Offerten finb bis gum
20. gebruar, mittags 12 Ubr, an bte ®ireftion ber §anbmerterbanf
gu richten.

Sin ber SeritfSfchuIe für 3J!ctallarbeiter, SBintertbur, ift auf ©nbe
Slpril 1901 bie ©teile eines pjerltttteifter« ber ptedianik gu
befepen. ©S wirb bertangt, baß ber gnbaber biefer ©teile im gadje
ber fUtecbanit tüchtig bemanbert ift, unb bem ©chmieben in feber Se=
Ziehung borfteben tann. Slnmelbutigen unter Seigabe Don 3eugniffen
unb turger llmfcbreibung ber bisherigen Serufstbätigfeit finb bis gum
1. SJärg an baS ©ewerbemufeum SBintertbur eingufenben, Don Weldjent
febe Weitere Slustunft erteilt Wirb.

© ©
0©®©©©®©0©0®®0©0®®0i Mantel-Ammann i
^ Aadorf (Thurgau) §
@ Bettfedern-en-gros-Lager ®
© empfiehlt sich den Tit. Möbelgeschäften ©
® zur Lieferung von ®
0 Federn und Daunen, 0

bestgereinigt und gedörrt, in kleinern gj
® und grössern Quantitäten, auch in fer- Jgf

tiger Fassung. 327

0 Husterkollektion zu Diensten. 0
©00000®®®®®®®®®®®®®

©
Billig zu verkaufen,
in einem grossen, vorkehrs-
reichen Marktfleken des Vier-
waldstättersees ein Privat-
haus, dienlich für jeden Be-
ruf oder Verkehr, sehr pas-
send für einen tüchtigen

Wagner,
(grosse EFhrhaltereien u. gute
Kundsame), dazu noch ein
grösseres Quantum Wagner-
holz.

Nähere Auskunft erteilt die
Expedition unter No. 339.
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2>er Sanbtiïdjler.
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2(î goliotafetn mit befd)rei»
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tailä. 1894. Qu ÜKappe.
ißreiS gr. 10. 15.

Qu begieben bei SB.
fun., ®ed)n. Sucbbanblung in
3ßrl«h i.
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Auf Frage 838. Friktionsschaltungen für einfache Sägegänge
liefern zu konkurrenzlosen Preisen M. Schmier u. Co. vorm. Gebr.
Knecht, Maschinenfabrik, Oberer Mühlesteg, Zürich I.

Auf Frage »87. Muffenröhren, 100 mm Lichtweite, gebrauchte,
jedoch so gut wie neue, hat zu verkaufen Arnold Krebser, Wagnerei,
Boltigen im Simmenthal (Bern).

Submissions Anzeiger.
Lieferung der Ausrüstung für die Ueparatnrmsrk-

statte der städt. Straßenbahn Schaffhausrn:
1. Werkzeugmaschinen.
Ä. Werkzeuge.

Eingabeformulare mit Lieferungsbedingungen können auf dem
Bureau der städt. Licht- und Wasserwerke (Oberhaus 1. Stock rechts)
bezogen werden. Angebote über die Lieferung einzelner Teile oder
des gesamten Bedarfes sind verschlossen mit der Ucberfchrist „Werk-
statt-Ausrüstung" bis 15. Februar Herrn Stadtpräsident Dr. Spähn
einzureichen.

Malferoersorgnng mit Hydrantenanlage in Seemen
(Solothurn) :

1. Das Ausheben und Wiedereindecken der Leitungsgraben,
normale Tiefe 1,30 m, approximative Länge 3000 m.

2. Das Liefern, Legen und Verdichten der Gnßröhren, Form-
stücke, Schieber und Hydranten. Dimensionen der Guß-
röhre 135, 120, 100 und 75 mm.

3. Das Erstellen eines Aîeservoirs von 200 nT Inhalt aus
Betonmauerwerk.

4. Das Installieren sämilicher Hansleitungen.
Angebote sind verschlossen, einzeln oder zusammen, bis 20. Febr.

an Herrn Aktuar Th. Troesch in Seewen einzusenden, woselbst Pläne
und Bauvorschriften zur Einsicht anfliegen.

Die Dampfdresch- und Sägegenostenschaft Ins er-
öffnet Konkurrenz unter Fachleuten zur Erstellung eines Säge-
nnd Dreschgebäudr». Die Pläne liegen zur Einsicht bei Hrn.
Sl. Hunzikcr, Gemeindeschreiber in Ins, welcher auch jede Auskunst
erteilt. Bewerber haben ihre Eingaben mündlich oder schriftlich bis
23. Februar beim Genannten einzureichen.

Die Schreinerarbeiten II. Teil für Kafernemente
nnd das Badgebäude auf Savatan bei St. Manrire.
Pläne, Vorausmaß und Bedingungen können von schweiz. Bewerbern
auf dem eidg. Baubureau in St. Maurice oder im Bundeshaus Ost-
bau, Zimmer Nr. 148, in Bern, eingesehen werden. Offerte» sind
bis 18. Febr. verschlossen, frankiert und mit der Aufschrift „Schreiner-
arbeiten für St. Maurice" an das Eidg. Geniebureau, Abteilung für
Befestigungsbauten in Bern, einzusenden.

Zum Almbau des Kirchturmes in Schleitheim. mit
Erstellung eines nenen Helmes, werden zur Submission ausgc-
schrieben: Die Grrüstungs-, Abbruch-, Maurer- nnd Der-
putzarbeiten, die Sandstein-, Zimmer- nnd Spengler-
arbeiten, die Lieferung der farbig glasierten Dachziegel,
die Dachdecker-, Schlaffer- nnd Malerarbeiten. Pläne,
Vorausmaß und Bcdinzungen sind bci I. Wanner, Baurefercnt in
Schleitheim, sowie bei I. Stamm. Architekt in Schaffhausen, einzu-
sehen. Offerten verschlossen an I. Heusi, Präsident in Schleitheim,
bis 16. Februar.

Aleuban eines Fabrikgebäudes in der Lachen bei
St. Gasten: die Grd-, Maurer-, Uerpntz Zimmer- nnd
Spenglerarbeiten; die Granitstein-Liefernng; die Halz-
rementbedachnng und Falzziegeleindecknng; die Glaser-,
Schreiner- nnd Schlolferarbeiten; die Lieferung der
eisernen Säulen nnd des Walzeisens. Auskunft erteilt
W. Heene, Architektin St. Gallen, an welchen die verschlossenen Preis-
angebote bis 15. Februar einzureichen sind.

Vergrößerung des Kadtzotrls Stachrlbrrg bei Lint-
thai. Sämtliche Arbeiten zur Erstellung eines Neubaues von 33
Logierzimmern. Näheres bis 15. Febr. im Gasthaus „Raben" in
Lintthal.

Versetzen des Badetzaulr» im Spital in Münsterlingrn
auf einen andern Badeplatz; Maurer-, Zimmer-, Flaschner-
und Schlosferarbeit, nebst Lieferung von IDalken für Gin-
richtung eines nenen Pferdestallrs in Münsterlingen;
Legen eines nenen Dachbadens auf einem Flügel des Seminar-
gebändes in Kreuzlingen. Uebernahmsosserten nimmt das
Straßen- und Baudepartcment in Frauenfeld bis 12. Februar cnt-
gegen, wo auch Pläne und Baubeschriebe eingesehen werden können.

Aleubaute Schnitzaus Fenerttzalrn. Hicfür sind zu ver-
geben: -u Deckenkanstrnktion (Gggertsystem) ; b) Gipser-
nnd Derpntzarbeiten; o) Kanalisation; ll) Glaserarbeite» ;
s) Schreinerarbeiten. Pläne, Vorschriften und Bedingungen
sind bci Moritz Baumann, Baumeister, täglich von morgens 7—12
Uhr aufgelegt. Diesbezgl. Offerten mit Aufschrift „Ausbau Arbeiten"
sind bis zum 12. Februar, abends 6 Uhr, an Herrn Pfarrer Müller,
Präsident der Baukommission, einzureichen.

Erd-, Maurer-, Cement-, Cementstein-, Zimmer-,
Glaser-, Spengler-, Maler- und Schlolferarbeiten für
ein Militärmagazin in Liestal. Näheres zur Einsicht auf dem
Bureau der kant. Baudirektion daselbst und Offerten an dieselbe mit
beziigl. Aufschrift bis 11. Februar.

Die Schnlnorstetzerschaft Hüttmeilen (Thurgau) eröffnet
Konkurrenz zur Uebernahme sämtlicher Arbeiten für den Atmbau
des Gemeindehauses in Hüttmeilen zum Zweck der Gin-
richtung zweier Schullokäle nebst Erstellung eines Anbaues.
Baupläne und Beschrieb sind einzusehen beim Schulpräsidenten, wo-
selbst auch Uebernahmsofferten bis 10. Februar einzureichen sind.

Schützenhausbau Wetzrlen-Dübendorf. Maurer-, Zim-
mer- und Schlosserarbeiten. Näheres bei der Gemeindekanzlei Düben-
dorf bis 15. Februar.

Schnltzausbau Fenzigen (Bern). Die Schreiner-Dar-
quetarbeiten. Beschläge, Ziegeldach, Masfer-Closetein-
richtungen, Gentraltzeizung. Pläne und Bedingungen können
von 2—4 Uhr Spitalgaffe 35, Bern, eingesehen werden, und Offerten
sind bis 14. Februar an die Baukommission Leuzigen zu senden. Die
Bauleitung hat C. Volkart, Architekt, Bern.

Aleuee Lriedhof Albisrieden. Die Erstellung der Drai-
nage, der Zufahrtsstraße, Planieren und Anlegen des
Friedhofes nnd der Bau des Keichentzauses. Pläne und
Bedingungen sind bei Gemeinderat H. Gut einzusehen. Eingaben für
die gesamte Arbeit oder Teile derselben sind bis 12. Febr. an eben-
denselben einzureichen.

Aleuban der Handmerkerbank Basel. Die Zimmer-
arbeiten. Pläne und Vorschriften sind bei der Bauleitung, G. u.
I. Kelterborn, Blumenrain 22, zu beziehen. Offerten sind bis zum
20. Februar, mittags 12 Uhr, an die Direktion der Handwerkerbank
zu richten.

Stellenonsschreibungen.
An der Berufsschule für Metallarbeiter, Winterthur, ist auf Ende

April 1901 die Stelle eines Werkmeisters der Mechanik zu
besetzen. Es wird verlangt, daß der Inhaber dieser Stelle im Fache
der Mechanik tüchtig bewandert ist und dem Schmieden in jeder Be-
ziehung vorstehen kann. Anmeldungen unter Beigabe von Zeugnissen
und kurzer Umschreibung der bisherigen Berufsthätigkeit sind bis zum
1. März an das Gewerbcmuseum Winterthur einzusenden, von welchem
jede weitere Auskunft erteilt wird.
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Der Landtischler.
Entwürfe zu einfachenMöbeln

29 Foliotafeln mit beschrei-
bendem Text nebst 8 Seiten De-

tails. 1894. In Mappe.
Preis Fr. 10. 16.

Zu beziehen bei W. Sey«,
jun., Techn. Buchhandlung in
Zürich I.
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